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Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

•

ELB MEADOW 
RAMBLERS

Swing und Dixieland aus Dresden

Eintritt 23 EUR, incl. Imbiss
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

•

ELB MEADOW 
RAMBLERS

Swing und Dixieland aus Dresden

Eintritt 23 EUR, incl. Imbiss
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Sonntag, 1. Juli 2018

Matinée
Es musizieren die 
Bläsergruppen der 
Birkenfelder Grundschulen 
und die Jugend des  
MV Birkenfeld

Wo? 
Aula Ludwig-Uhland-Schule

Wann?
11:30 Uhr
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
möglich. Näheres im Innenteil.

Eintritt 
frei

MUSIKVEREIN
Birkenfeld

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Philippinisch-Deutscher Verein Nordschwarzwald 1994 e.V. 

lädt alle Familien, Freunde und Bekannten ein zu unserer

Independence Day Celebration 2018
            Kalayaan
Traditionstänze | Kulinarische Spezialitäten | Programm und Tombola

Samstag, 30. Juni

18:00 Uhr Sixthalle | Schulstr.37 | 75217 Birkenfeld-Gräfenhausen

Weitere Informationen unter Tel.: 0172 6266502
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 30.06.2018:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Sonntag, 01.07.2018:  
■ �Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.
(Alber Einstein)

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar:� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 03.07.2018
Gräfenhausen
Mittwoch, 04.07.2018

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 25.07.2018	 flach
Donnerstag, 26.07.2018	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 30.06.2018� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 04.07.2018� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 06.07.2018� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ �Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungsstelle, E-Mail: 
info@wichernhaus-pforzheim.de, www. wichernhaus-pforzheim.de
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Soziale Dienste



4 Nummer 26/18 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
21.06. 	 Calogero Chianta und Maria Giordano

Altersjubilare

In Birkenfeld
05.07.	 Gisela Herdecker, Kirchgartenstr. 33� 80 Jahre

	 Der Jubilarin die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
cirka 30 Einmachgläser verschiedene Größen

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Hasen- oder Hühnerstall

Amtliche Bekanntmachungen

Zahlungsaufforderung:
Abschlag für Wasser- und Abwassergebühren wird fällig
Bei der Gemeindekasse Birkenfeld wird am 30. Juni 2018 folgende 
Abgabe zur Zahlung fällig:
Wasser- u. Abwassergebühren: 2. Vorauszahlung 2018
Zahlungen für die Abgabe sind unter Angabe des Vertragsgegenstandes 
5.8888......... auf eines der folgenden Konten der Gemeindekasse Bir-
kenfeld, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld zu leisten:

Sparkasse Pforzheim Calw 892 106 (BLZ 666 500 85)
IBAN:DE9266650085 0000892106
Volksbank Pforzheim 4500421 (BLZ 666 900 00)
IBAN:DE90 66690000 0004500421

Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung müssen Mahngebühren und gesetzli-
che Säumniszuschläge erhoben werden. Um dies zu vermeiden, werden 
die Zahlungspflichtigen gebeten, ihre Steuern und Abgaben pünktlich 
zu entrichten. 
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeindekasse ein gültiges SEPA-Mandat 
erteilt haben, werden die Raten automatisch wie gewohnt vom Konto 
abgebucht. Wer noch nicht am Bankeinzugsverfahren teilnimmt, kann 
der Gemeinde ein Basis-Lastschrift-Mandat erteilen. Somit sparen Sie 
sich die Überwachung der Zahlungstermine und verhindern das Entste-
hen von Säumniszuschlägen bei verspäteter Zahlung.
� (Steueramt Birkenfeld)

Renten- und Wohngeldstelle geschlossen!
Wegen einer Fortbildung ist die Renten- und Wohngeldstelle am Don-
nerstag, 05.07.2018 nicht besetzt!

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?

Brandschutztipp: Der Funke springt leicht über...

Ein Wald- oder Flächenbrand kann sich rasend schnell ausbreiten.

Trockene Witterung erhöht erheblich die Gefahr von Bränden in Wald 
und Flur. Der Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg bittet da-
her alle Waldbesucher, während der trockenen und warmen Frühjahr- 
und Sommermonate im Wald 
keine Zigaretten zu rauchen 
und kein offenes Feuer zu 
verwenden. 
Auch auf das Grillen im 
Wald oder in Waldnähe muss verzichtet werden. Lassen Sie 
auch kein Glas oder Glasscherben im Wald liegen, denn dies kann wie 
ein Brennglas wirken und Waldbrände verursachen. 

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von

• Sonnenapotheke 

Sehr geehrte Abonnenten,

am 20. Juli werden wir die Abogebühr von 12,- E 
bzw. 15,- € (Kombi/online-ABO) für das 2. Halbjahr 
laut erteiltem SEPA-Basis-Lastschriftmandat von 
Ihrem Bankkonto abbuchen.

Um fehlerhafte Buchungen und damit verbundene 
Bearbeitungsgebühren der Bank zu vermeiden, 
teilen Sie uns bitte rechtzeitig mit, falls sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Tel. 07231 4556717 · mail@evimedia.de

Abbuchungs-Info Abonnement 2. Halbjahr

ABONNEMENT
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Wird ein Waldbrand entdeckt, ist unverzüglich die Feuerwehr über den 
Notruf 112 zu informieren. Geben Sie den genauen Ort des Brandes 
an oder warten Sie auf die Feuerwehr an einem gut beschreibbaren Ort 
in der Nähe, um sie von dort aus einzuweisen. 
Ausflügler werden dringend gebeten, auf Waldwegen und Zufahr-
ten zu den Wäldern nicht zu parken, damit die Feuerwehr bei der 
Anfahrt in die Wälder nicht behindert wird. 
Der Deutsche Wetterdienst informiert auf seinen Seiten über den aktuellen 

Waldbrandgefahrenindex und den Grasland-Feuerindex auch für 
Ihre Region. Der Link lautet: http://bit.ly/1OB0fgw (Leitet weiter zur Sei-
te des Deutschen Wetterdienstes).
� (Quelle: Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg)

Seniorenabteilung:
Am 02. Juli 2018 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Grä-
fenhausen der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Geltungsbereich: Friedrich-Silcher-Schule, ehemaliges Dittus Areal, Marktplatz bis hin zur Hauptstraße/Schmiedgasse

Einladung zur ersten Planungswerkstatt 
Innenentwicklung im Ortskern Birkenfeld
Im April dieses Jahres fand bereits für die Bürgerschaft eine Infoveranstaltung zum Thema „Innenentwicklung im Ortskern Birkenfeld“ statt. Hier wurden 
die Bürgerinnen und Bürger durch die Gemeinde und die Kommunalentwicklung KE aus Stuttgart über die bisherigen Pläne und Überlegungen für die Ent-
wicklung der Ortsmitte informiert. Es wurden Gedankenspiele vorgestellt, wodurch Platz für Gastronomie, Einzelhandel und Wohnraum geschaffen werden 
könnten und mögliche Baufelder aufgezeigt. Der Gemeinde liegt sehr viel an diesem Projekt, denn der Ortskern ist das Herz einer Gemeinde. Damit die Orts-
mitte auch in 10 bis 20 Jahren lebenswert und attraktiv bleibt, ist es notwendig, Konzepte und Planungen auf den Weg zu bringen, um den gesellschaftlichen 
Anforderungen und Entwicklungen zukunftsfähig entgegentreten zu können. 
Deshalb laden wir alle betroffenen Eigentümer und interessierte Bürgerinnen und Bürger zur 1. Planungswerkstatt am 

	 Samstag, 14. Juli 2018 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
	 in die Aula der Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld 

ein. 
Die Planungswerkstatt wird moderierend durch die KE begleitet, die auch die Ergebnisse und Ideen, die von den Anwesenden erarbeitet werden, festhält 
und als Grundlage für die weiteren Planungen mit in die Konzeption einfließen lässt.
Sind Sie dabei?
Damit wir die Veranstaltung besser planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis spätestens Montag, 09. Juli 2018 unter Telefon 4886-12 
oder per Email an gerlinde.wagner@birkenfeld-enzkreis.de. Vielen Dank.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und Ihre Ideen. Reden und helfen Sie mit, damit der Birkenfelder Ortskern lebens- und liebenswert bleibt! 
Ihr 
Martin Steiner
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Spende für die Gemeindebibliothek
Am 13.06. fand der letzte Leselinoclub in diesem Schuljahr statt. Die 
eifrigsten Teilnehmer erhielten für Ihre Treue ein kleines Geschenk.
Außerdem durften wir eine tolle Spende von Herrn Woldemariam ent-
gegen nehmen. Er übernahm die Gärtnerei Bleiholder am Friedhof und 
erwirtschaftete bei seinem Tag der offenen Tür 650,- €, die er für einen 
guten Zweck spenden wollte. Da er selbst als Kind und Jugendlicher viel 
von den Angeboten der Bücherei profitiert hat, war schnell klar, dass die 
Gemeindebibliothek für ihn der richtige Empfänger seiner Spende sei. 
Dafür danken wir recht herzlich! Unsere Leseclubkinder freuten sich je-
denfalls sehr über die vielen neuen Natur- und Gartenbücher, die damit 
angeschafft wurden.

Am Mittwoch, 4. Juli: 
Landratsamt samt Außenstellen nicht erreichbar 
Am Mittwoch, 4. Juli, ist das Landratsamt Enzkreis samt Medien-
zentrum, Consilio Mühlacker, den beiden Kfz-Zulassungsstellen sowie 
den Jobcentern in Pforzheim und Mühlacker geschlossen. Alle übrigen 
Ämter und Beratungsstellen des Kreises sind ebenfalls wegen einer in-
ternen Veranstaltung ganztags nicht erreichbar. Am Tag darauf steht die 
gesamte Kreisverwaltung den Bürgerinnen und Bürgern wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung. � (enz) 

„Natürlich geht es weiter!“ – Selbsthilfegruppe 
bietet Unterstützung für Menschen mit beginnenden 
kognitiven Einschränkungen
Es ist 7:30 Uhr. Rolf M. kommt die Treppe herunter  zum Frühstück, sein 
16 Jahre alter Sohn und seine Frau sitzen schon am Frühstückstisch, 
gleich müssen sie los zu Schule und Arbeit. Nicht so Rolf M.: Seit Beginn 
des Jahres hat er seine Arbeit aufgegeben. Der Grund war eine Diag-
nose, die die ganze Familie hart getroffen hat: Alzheimer – und das mit 
57 Jahren. 
Alzheimer wird häufig mit alten und pflegebedürftigen Menschen in 
Verbindung gebracht. Weniger als zwei Prozent der Erkrankten sind zu 
Beginn der Krankheit jünger als 65. Und so sind auch viele Angebote für 
Betroffene auf ältere Menschen ausgerichtet. Das DemenzZentrum in 
Mühlacker hat deshalb zusammen mit der Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (KISS) eine „Unterstützte Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit beginnenden kognitiven Einschränkungen“ ins Leben gerufen. 
Die Gruppe trifft sich seit einem Jahr alle 14 Tage zum Austausch über 

den Umgang mit der Krankheit, zur Weitergabe von Tipps und Erfahrun-
gen oder auch einfach zum Plaudern in gemütlicher und geschützter 
Atmosphäre. Unterstützt wird die Gruppe von einer Sozialarbeiterin des 
DemenzZentrums, die sich um die Rahmenbedingungen kümmert und 
nach Absprache mit den Teilnehmern auch bei der Gruppe dabei ist. 
„Gerade jüngere Menschen und Personen, die am Beginn der Erkran-
kung stehen, haben einen großen Bedarf an Begleitung und Unter-
stützung“, weiß Sandra Langer vom DemenzZentrum. Wie kann ich 
als Betroffener mit der Erkrankung umgehen? Wie komme ich mit den 
Einschränkungen zurecht? Was kommt noch auf mich zu? Solche und 
ähnliche Fragen beschäftigen sogenannte von einer Demenzerkrankung 
Frühbetroffene.
Wie Rolf M.: Als er immer vergesslicher wurde, dachten seine Familie 
und auch der Hausarzt zunächst an eine Überforderung. Im Controlling 
einer großen Firma war er sehr gefordert. Doch dann häuften sich Fehler, 
die Kollegen sprachen ihn darauf an, er schob es selbst auf Stress und 
Müdigkeit. Doch auch zuhause gab es immer öfter „ungewöhnliche Si-
tuationen“: Rolf M. räumte den Tisch ab und wusste nicht wohin mit der 
Butter. Einmal stand er in der Küche, als das Telefon klingelte; er konnte 
das Geräusch nicht zuordnen und wurde zunehmend nervös. Da wusste 
er selbst, dass etwas nicht mit ihm stimmt. Erst bei einer speziellen Un-
tersuchung wurde festgestellt, dass Alzheimer der Grund ist. 
Nicht nur Selbsthilfe, auch umfassende Beratung und Unterstützung für 
Frühbetroffene bietet das DemenzZentrum. „Die Menschen fragen, wie 
es beruflich und finanziell nach der Diagnose weitergehen kann, wie 
der Alltag weiterhin aktiv gestaltet werden kann oder welche Vorsorgen 
notwendig sind“, berichtet Sandra Langer. Auch Unterstützungsange-
bote für den Partner oder die Kinder sind möglich. 
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe ist am Montag, 2. Juli, von 
10 bis 11:30 Uhr im Raum D181 des Landratsamtes in der Zährin-
gerallee 3 in Pforzheim (Eingang gegenüber Haupteingang). Weitere In-
formationen gibt es im DemenzZentrum Mühlacker (im Beratungshaus 
consilio in der Bahnhofstraße 86) bei Sandra Langer oder Sylke Kopp 
unter Telefon 07041 814690. � (enz)

Jetzt anmelden für Schulprojekte  
„Die Streuobstwiese – unser Klassenzimmer im Grünen“ 
und „Lernort Bauernhof“ 
Seit vier Jahren bietet das Landratsamt Enzkreis für Grundschulklassen 
das Lernprojekt „Die Streuobstwiese – unser Klassenzimmer im Grü-
nen“ an. Dabei erleben die Kinder die Streuobstwiese an mehreren Ter-
minen unter Anleitung eines ausgebildeten Streuobstpädagogen. Sie 
können dort beobachten, forschen, schmecken - die Natur mit allen 
Sinnen erleben. Von diesem Ange-
bot machten im zu Ende gehen-
den Schuljahr 17 Grundschulklas-
sen aus dem ganzen Enzkreis 
Gebrauch. 
Das von Sparkasse und Landrat-
samt geförderte Projekt ist für die 
Schulklassen 3 und 4 konzipiert, 
kann aber auch auf andere Klas-
senstufen angepasst werden. Ab 
sofort können sich Lehrkräfte mit 
ihrer Klasse für das neue Schuljahr 
anmelden. Bei diesem Angebot 
beteiligt sich die Klasse am Hono-
rar des Streuobstpädagogen.
Im Rahmen des Landesprojek-
tes „Lernort Bauernhof“ können 
Schulkinder die Atmosphäre und Arbeitsabläufe auf einem Bauernhof 
im Enzkreis kennen lernen. Auf speziellen Betrieben erhalten sie Ein-
blick in die Vielfalt der bäuerlichen Landwirtschaft, erfahren, wo ihre 
Lebensmittel herkommen und wie sie erzeugt wurden. Ausführliche In-
formationen zu diesen außerschulischen Lern- und Erlebnisangeboten gibt 
es auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de sowie auf 
den Internetseiten www.streuobst-paedagogen.de und www.lob-bw.de. 
Ansprechpartner für die Projekte ist Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt. 
Er ist unter Telefon 07231 308-1831, per Fax an 07231 308-1850 oder per 
Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de zu erreichen.  � (enz) 
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Wissbegierige Kinder erleben das Thema Streuobstwiese unter Anlei-
tung einer kompetenten Streuobstpädagogin beispielsweise bei der Ap-
felernte oder bei der Herstellung von Apfelsaft. Von diesem Angebot 
machten im zu Ende gehenden Schuljahr 17 Grundschulklassen aus dem 
ganzen Enzkreis Gebrauch. � (enz)

Am 5. Juli: 
Nach der Arbeit ins Medienzentrum – Bei „After Work“ 
die Angebote der Einrichtung kennenlernen
Ein neues Angebot macht das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis in-
teressierten Erzieherinnen und Lehrkräften an Grundschulen und in 
Vorbereitungsklassen: Am Donnerstag, 5. Juli, können sie zwischen 
17 und 20 Uhr das umfangreiche Angebot in den drei Bereichen Me-
dienverleih, Geräte und Technik sowie pädagogische Beratung kennen-
lernen.
Eine große Auswahl der über 400 Kamishibais und der dazugehörigen 
Theater wird im Verleihraum zu sehen sein und kann auch gleich aus-
probiert oder ausgeliehen werden. Im Studio 74 erklärt Schulnetzbe-
rater Michael Frey den praktischen Umgang mit den neuen Spectra-
Experimente-Kisten und den Energieexperimente-Koffern. Roger Strobl 
vom Technikteam stellt Mediengeräte vor, die das Medienzentrum ver-
leiht und die beispielsweise bei Festen in der Kita eingesetzt werden 
können, darunter große Leinwände, Beschallungsanlagen, Beamer und 
Mikrofonanlagen.
„Durch die zunehmende Ganztagsöffnung der betreuenden Institutio-
nen wird es für die Fachkräfte in den Kitas und Schulen immer schwieri-
ger, nachmittags Zeit für Fortbildungen zu finden“, hat Verwaltungslei-
terin Jutta Pleick-Ott beobachtet. Deshalb sei man im Medienzentrum 
auf die Idee gekommen, versuchsweise eine Abendöffnung anzubieten. 
„Wenn die Veranstaltung auf Interesse stößt, können wir uns vorstellen, 
das auch mehrmals im Jahr anzubieten“, so Pleick-Ott. 
Weitere Informationen gibt es beim Verleihteam unter Telefon 07231 
308-9776 oder per Mail an medienzentrum@enzkreis.de. Das Medi-
enzentrum befindet sich im Landratsamt Enzkreis in Pforzheim in der 
Kronprinzenstraße 9 (Eingang Hofseite).� (enz)

Landratsamt sucht interessierte Bürgerinnen und 
Bürger für Digitalisierungs-Workshop am 19. Juli 
„Vor kurzem hat der Enzkreis für die Entwicklung einer Digitalisierungs-
strategie einen Zuschuss vom Land erhalten. Damit möchten wir nun 
zum Beispiel Workshops ins Leben rufen, in denen Bürgerinnen und 
Bürger verschiedenen Alters und mit unterschiedlichstem Background 
ihre Wünsche und Anforderungen an das Landratsamt in Sachen Digita-
lisierung formulieren.“ Mit diesen Worten umreißt Dr. Hilde Neidhardt, 
Dezernentin beim Landratsamt Enzkreis, die ersten Schritte, die die Be-
hörde im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie unternimmt. 
Ein Workshop mit Bürgerinnen und Bürgern, die die Enzkreis-Plattform 
künftig vornehmlich nutzen werden, soll sich beispielsweise mit dem 
Thema Kundenorientierung befassen; In anderen Workshops könnten 
Personen aus Kommunalverwaltungen oder Wirtschaftsbetrieben, aber 
auch Bedienstete des Landratsamtes und Mitglieder des Kreistags   

vertreten sein. „Wir laden alle Interessierten auf Donnerstag, 19. Juli, 
von 18 bis 21 Uhr zu einem moderierten Workshop ein. Nach einer 
Vorstellung von Zielen und Hintergründen des Projekts und der genau-
eren Erläuterung des Begriffs „Digitale Zukunftskommune“ sollen erste 
gemeinsame Ideen entwickelt werden“, so Neidhardt weiter. 
Anmeldungen nimmt Kerstin Monasso unter Telefon 07231 308-9306 
oder per Mail an kerstin.monasso@enzkreis,de entgegen. Der genaue 
Veranstaltungsort wird bei der Anmeldung bekanntgegeben; er wird 
wahrscheinlich in Pforzheim liegen.  Da es nur noch wenige Restplätze 
gibt, gilt das „Windhund-Prinzip“: Die ersten, die sich anmelden, kom-
men zum Zug. � (enz)

„Enzkreis erleben“ für Kinder am Samstag, 30. Juni und 
Sonntag, 1. Juli:  
■ Honigschleudern im Wildpark
Am Wochenende 30. Juni und 1. Juli haben Kinder jeden Alters die 
Möglichkeit, von 11 bis 17 Uhr Bienenwaben zu entdeckeln und 
selbst Honig zu schleudern. Nebenbei erzählen die Imker des Bienen-
zuchtvereins über Herkunft, Gewinnung und Verwendung des Honigs 
und anderer Bienenprodukte. Treffpunkt ist das Ewald-Steinle-Haus im 
Wildpark Pforzheim. Die Teilnahme ist kostenlos. Fragen beantwortet 
Gerhard Obermeier telefonisch unter 07231 50159 oder per E-Mail 
info@imkerverein-pforzheim.de.    
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Forum 21 

und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt worden ist 
und bis Anfang Dezember ein kreisweites Pro-
gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur 
und Umwelt-Themen bietet. Viele Initiativen 
und Vereine haben sich zusammengetan, um 

für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf 
der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 einge-
stellt. � (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Ein Projekt des DemenzZentrums Keltern, des Schwarzwald-
vereines Bezirk Schwarzwaldpforte, der Suchhunde Pforz-
heim und der Naturfreunde Dietlingen:
Lust am Wandern, Leichte Touren im Westlichen Enzkreis
Von Huchenfeld zum Kupferhammer
Freitag, 13. Juli 2018
Treffpunkt: Busbahnhof, Pforzheim 10:00 Uhr
Wir fahren mit dem Bus nach Huchenfeld Ortsmitte. Von dort wandern 
wir über den Rentnerweg zum „Erzkopfbrünnele“ (auch Kraxlerbrünne-
le). Anschließend geht es auf schattigem Weg hinunter zum Kupferham-
mer, wo wir gegen 12:30 Uhr zum Mittagessen erwartet. Der Stadtbus 
bringt uns wieder zum Ausgangspunkt zurück. Die Wanderstrecke be-
trägt ca. 5 km und Wanderführerin ist Marion Sorg vom Schwarzwald-
verein Unterreichenbach.
Handicaps, wie sie - nicht nur - im Alter auftreten, z.B. eine 
Sehschwäche oder Gedächtniseinschränkungen sind kein 
Hinderungsgrund! Mit Anmeldung: 07236/130508.
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